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S T A R S  O F  I N D I A
H a r m o n i e  i n  M u s t e r  u n d  F a r b e



P a t c h w o r k  M o d e

Mit Fantasie und Experimentierfreude zu individueller Bekleidung

Patchwork Mode
Auf den nächsten s€iten möchten lvir lhnen zeitgemäße Fdtchwork Bekl.idung voßtellen. Wir baten fünt

Textilkünstleinnen für uns €twas zum Thema Pätchwork Mode zu entwcrfen. Herausgekommen sind tolle

*hr tlagbare Modelle die Sie individuell auf ihren sanz pcßönlichen Stil abwandeln können.

Papagena
T.r t  u id Si ld . rvon E. ika Bol l ins. r ,

Seit rund 20.lahren patche ich mit
Begeisterung. Es macht mir Späss,
immer wieder neue Techniken aus
zuprobi€fen.  Aber wohin mi t  a l l
den vollendet€n Werken? 50 be-
gann ich, meine Pbtchworkkennt
nisse auch äuf Kleidunq anzuwen-
den, denn so lässt sich qanz per-
sänlichc, unveM€chselbärc Gade-
robe kreieren. Mode, dieses lh€ma
umfasst vieles. Anqefangen beim
fu ntasievollen Flicken von 2efüss€-
ner {Kinder)Kleidunq über qepatch
te sw€ätshirts bis hin zur elegan-
t€n Abendgäderobe. Die schn€llste
Möglichleit ist es, ein eintuches
qekauftes stück zu vezi€rcn, seies
mit Stickereiodef durch Applika-
tion von täden, Stoffstücken oder
Stßssstei.en. Vi€lleicht ruht in lh-
rem Schrank eine Bluse oder eine
läcke,  d ie Sie gerne aufpeppen
möchten. Ein o ginelles stück jst

lhnen ga€ntiert. ljngefüfterte Tei-
le lassen sich äm leichtesten deko-
rier€n. Ansonsten muss man das
Fütter vor den Beaöeiten ftllen-

s.hwaE. scid.njacke mit fabiqcn
S.id.ncinsäticn {rcveEe appliqua)

Tü*isclacke nit aufgenähten [Kreis Lila lecke m
Stickfuss) und äppliziert n Kr€isen
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Möchten Sie selber  e in l ' /ode I  kre ieren? Lassen 5 ie s ich inspi r ießn
durch [ /odekata loq€ und Schzufensterbummel,  aber  vor  a l  em durch
lhre Fantasie und Etperimentiedreude. Für lhf Tfaumstück wählen Sie
sich ein Schnittmuster, das lhnen gut sitzi. Suchen Si€ Stoffe au!, die
sie ansprechen und zu lhrcr Gard€robe passen. Es qibt Sonderuerkäufe
für DesiqneAtoffe, InnendekoEtionstoff€ können sich fürlacken eiq-
nen, selbst gefärbte Stoffe, Baumwolle, Seide, Lurcx, I'lischg€webe...

5chnelden 5 i€ d le e inzelnenTei l€  grcssrügig qemäss lhrcm Schni t tmu-
ster  aus.  Nun beaöei ten Sie Tei l fürT€i l  in  dervon lhnen bevozuqten

P a t c h t ! o r k  M o d e

Technik. Streifenpatchwo*, Konfetti Technik, Applikationen. Chenille,
aufg€nähte Bänder, Stick€rei. Eßt das fedig gena tete Tei wird exakt
ausqeschnitten. Nahtzugaben nicht veqessenl Sind alle Teile so vor-
bereitet, wird das objekt (Jacke, W€ste, K eidj zusamnensenäht und
gut  gebüqel t .  Gem€ vetuende ich in  meinen Model len e ine qanz dün-
ne Watte als ZwischenLage.
Di€sverringert die Knitterbildunq und hat einen Wäfmeeffekt. Wählen
Sie ein palrendes sp;nnendes Futteraus. Spezie le Knöpfe, Perlen oder
Beissveßch üsse vervollstandigen das glte Stück.

Pa pag en a
Ein langärmeliges Oberteilg€näht mit Fansenband auf Soluvlier.

[,4aterial für Papagena:
Deko6tive Bändchen (müss€n waschbar sein), wasserlösliches Vli€s {2.8.
5o uv ies v0n Freud€nber9) ,  Klebespray zur  vorübergehenden
Fixation (2.8. Gold Zack von Pryml, Dekorlad€n, Nähfaden, einfaches

Sch nittmuster (Vod€deil, Bückentei und Amel).
Fürmein l'lodellbenötigie ich 3 KnäuelF6ns€nbard, das ich zueßt ge-
büqelt h:be.

l .5 .h ie iden 5 ie  d le  Schn l t t f rus te r
ie i le  aur  5o lüv l ies  zu .  Achtunq:  an
dei Seitennähten und ArmaurschnlG
ten nüsten die Nahtzuqaben beach
re twerden,  n ich t  aberad den un teren
Absch lu$kanten  und am Ha lsaus
schnitt. Besprühen S e das eßte Teil
m t  dem K lebef  und leqen 5 ie  d ie
Brndchen le ich t  über  app.nd  sedk

5.  Nun l .qcn  5 ie  das  Vorder te i l  au f
das  Rückcnt . i lund  nähen und ver
srubcrn die Schu ternaht. Setzen 5ie
d e Ärme ein. 5ch i.ss.n 5i. dic Ats
me -  und S. i t€nnähtc .  Ve6äubern
Sie  a l le  Nähte  mi t  ov€nock-  oder

2. lch range am llebsten in der Mirte
an und arbc i te  mich  nach l inks  und
nach r.chts weit.r, bls da5 ganzeVlies
bedeckt ist. Dann wnd alles nochmäls
mlt Kleber eingesprüht und mit einer
zweiten 5chicht 5o uv ies b.deckt. Dic
vierTeile werden aufdic alcich. Wci5c

3. Dann g.ht es an die Nähnaschine.
lm Gifrer (paül ele Lidlen sedkecht
und waagrccht) wnd ä letabgenäht.
Gerad5t ich ,  fe iner  Z ickzackn i .h ,
gerade Nähte, Bogenßähte wie es lh
n.n und lhrer Maschin. gefällt.

4. Wichtiq Itt, datssich die Nählinien
in reqelmä$iqen Abetänden {ca. a le
2 .s  cn)  k reuzen. In  a  es  abqenäht ,
s .hne iden 5 ie  übeßtehende Bänder
genäsr lhrem Schnittnustef zurück.
Leg€n Si€ entlang der Ha sausschnltt-
kante 1 - 2 Lägen Bändchen, die 5ie
mit einem ldeinen Zickzackstich fesG

. - - * d
6. Es hat sich b.währt, da5 Top nicht
so tor t  auszuspü1.n ,  sondern  e in ig .
Taqc  zu  war tcn ,  b l5  s lch  derSpray-
rixi.rcr auf9.löst hat. Nach zweiTa-

9.n wtd das oberteil zueßt mit kal-
r€m Wa$er9ründ ich  gespü t  und
dann im Schonqanq nit Flüssiqwasch
ml i te l  ln  der  Maech ine  qewaschen.
lmpfehlenswert dazu ist die Vetuen
dung von e inen Wärchenetzheute l .
T focknen assen schon kan i  das
neu.  0bcde i  au5gefüh . t  odef  v .F

7. Raffniert si.ht.5 auch au5, w.nn
z .B.  nurVofdec  uhd Rück .n tc i  au f
wasse öslich.m Vli.s geaö.itet wets
d€n und d i .  Armelaus . lnem passen-
den leichkn Sroff sind. D€n[€n Si€
dädn: injedem Falizuerst alle Nähre
schliessed, eßt dädn auswaschei! L M.hr toli. Modelle und Kußternl

ne  mi t  Fnu Bo l l inqer f idden 5 ie  un
ter:0wrerika.bo linqe(li
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